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Politiſche Ueberſicht
Was nun das iſt die naheliegende Frage nach dem

Scheitern der e r Konferenz Daß die
Dinge in Egypten nicht ſo bleiben können wie ſie ſind und
daß man ſie auch nicht gehen laſſen kann wie ſie gehen wollen
das liegt auf der Hand Etwas muß geſchehen und es fragt
ſich nur was und von wem Es iſt nämlich nicht unmöglich
daß nunmehr nicht nur von engliſcher ſondern auch noch von
anderen Seiten die Initiative zu einer Aktion in Egypten er
griffen wird Bemerkt zu werden verdient in dieſer Hinſicht
daß der italieniſche Vertreter auf der Londoner Konferenz vor
vem Schluſſe derſelben erklärt hat daß Jtalien durch die
ſeitens ſeines Bevollmächtigten während der Konferenz aus
gedrückten Anſchauungen ſich für die Zukunft in ſeiner Aktions
freiheit nicht gebunden erachte Von engliſcher Seite wäre
wenn in dieſem Lande den großen Worten auch immer
die großen Thaten folgten etwas Großartiges zu erwarten
Der Premier Gladſtone theilte wenigſtens am Montag im
Unterhauſe mit die Regierung habe hinſichtlich Egyptens einen
wichtigen Schritt in Ausſicht genommen er hoffe denſelben
ſchon am Dienstag ankündigen zu können werde auch am
Dienstag eine Kreditforderung für eine Expedition zum Ent
ſatze General Gordons beantragen für den Fall daß eine ſolche
Expedition nothwendig werden ſollte Die londoner Preſſe
wird wenn die engliſche Regierung wirklich etwas Ernſthaftes
unternimmt ſich jedenfalls zuſtimmend verhalten Mehrere
Blätter heben ſchon jetzt hervor daß durch den Mißerfolg der
Konferenz das sind ſraneghe Abkommen bezüglich r
annullirt ſei und daß S ſeine Aktionsfreiheit in Eghpten
wiedererlangt habe Die Daily News ſagen England
müſſe jetzt die Verantwortlichkeit übernehmen welche das Ver
mächtniß von TelelKebir ſei Die Times hofft die Re
gierung werde jetzt mit Muth und Feſtigkeit handeln an

Die internationale Konferenz zur Berathung über
internationale Schiedsgerichte iſt am Montag im
Bundespalaſte zu Bern durch den Bundesrath Ruchonnet eröffnet
worden Die Konferenz iſt von etwa 70 Theilnehmern beſucht
unter denſelben befinden ſich neben mehreren Deutſchen au
Delegirte aus Kopenhagen und Paris Von den Begrüßungs
reden erregte die von Bühler Stuttgart Senſation durch
die Mittheilung von 50 Namen deutſcher Abgeordueter die
ihren Beitritt durch Unterſchrift erklären is Freiburg
ſprach Namens der Altkatholiken das Gelübde gus die Be
ſtrebungen der Aſſociation zu unterſtützen

Der franzöſiſche Kongreß iſt am Montag mittag inVerf altes eröffnet worden Der Präſident Lerohyer

ſchlug die Annahme der Geſchäftsordnung der National
verſammlung von 1871 en blöc mit Vorbehalt von Ab
änderungen vor Nach einigen heftigen Unterbrechungen auf
der Rechten und Linken wurde der Vorſchlag des Präſidenten
angenommen Miniſterpräſident Ferry betrat darauf die
Rednertribüne um die Vorlage über die Reviſion der Ver
faſſung einzubringen Andrieux und mehrere andere Mitglieder
der Nationalverſammlung legten aber dagegen mit dem Be
merken Verwahrung ein daß dies der Geſchäftsordnung zu
widerlaufe da zunächſt die Verlooſung der Mitglieder in die
Abtheilungen zu erfolgen habe Bei der hierauf entſtandenen
tumultuariſchen Erregung Miniſterpräſident Ferry und
Andrieux befanden ſich gleichzeitig auf der Rednertribüne eine
große Anzahl von Mitgliedern der Verſammlung hatte ſich

Saale Zeiknn
Der Bote für das Saulthal

Achtzehnter Jahrgang

Figaro veröffentlicht ein Manifeſt des Prinzen
Napoleon in welchem dieſer gegen die Verſammlung des
See proteſtirt und die Berufung einer konſtituirenden
Verſammlung fordert Alſo auch dieſe Gelegenheit hat der
Prinz nicht vorübergehen laſſen wollen ohne ſich eine Blamage
zuzufügen

An der ſchweizeriſch italieniſchen Grenze geht esnoch immer einigermaßen lebhaft i Am 30 Juli ſoll in
Dirinella ein Raufhandel ſtattgefunden haben zwiſchen Teſſinern
und italieniſchen Soldaten welche über die Grenze gekommen
waren Die Italiener mußten ſich zurückziehen Der berner

Bund giebt dieſe Mittheilung unter Vorbehalt der Be
ſtätigung reſp Berichtigung Zwiſchen Chiaſſo und Como
und auf anderen Punkten des Grenzgebietes wird jetzt nicht
mehr der Schmuggel von Waaren und Lebensmitteln ſondern
derjenige von Perſonen und zwar ſeitens der Italiener ſelbſt
getrieben Es werden nämlich diejenigen welche der Quaran
täne ausweichen wollen gegen Zahlung eines Reiſegeldes von
20 bis 50 Franken auf Umwegen in das Königreich Italien
geſchmuggelt

Sehr günſtige Nachrichten ſind über den Kapitän Hanſſens
der den oberen Kongo erforſcht in Brüſſel eingegangen
Er hat die Haupt Negerhäuptlinge an den Ufern des Fluſſes
aufwärts von Stanley Pool beſucht weite Gebiete unter das
Protektorat der Aſſoziation gebracht und es iſt ihm gelungen
eine Station im Mittelpunkt des Territoriums der großen
Nation der Bangalas zu errichten Seit dem 9 Mai be
hauptet der belgiſche Lieutenant Coquilhat mit 26 Mann ein
Terrain welches der Aſſoziation durch den König Matamwike
abgetreten worden ſo daß die blaue Flagge nun auch bei den
Bangalas weht

Die Bürgermeiſter von Brüſſel und Antwerpen
haben die Mitglieder aller liberalen Gemeinderäthe des Landes
zu einer in Brüſſel abzuhaltenden Verſammlung eingeladen
um über die geeigneten Mittel zur Bekämpfung des neuen den
Kammern von der Regierung vorgelegten Schul Geſetzentwurfs
zu berathen

Rumänien wird demnächſt der Schauplatz der praktiſchen
Behandlung einer Judenfrage ſein Jm londoner Unterhauſe
erklärte am Montag in Beantwortung einer Anfrage der Unter

ſtaatsſekrekär Lord Fitzmaurice 8 et 3 afty ob das
gegen das Hauſiren von Juden in Rumänien erlaſſene Edikt
mit dem Artikel 44 des Berliner Vertrags in Widerſpruch
ſtehe Darüber ob es wahr ſei daß die Juden verhindert
würden Rumänien zu verlaſſen werde die Regierung Er
kundigung einziehen

Deutſches Reich

Berlin 4 r Der Kaiſer ſtattete geſtern in Gaſtein nach
dem Gottesdienſte der Gräfin Lehndorff und der Gräfin Grünne
einen kurzen Beſuch ab Nach dem Diner zu welchem keine Ein
ladungen ergangen waren machte Se Maj eine Spazierfahrt
nach dem Kötſchachthal Heute vormittag 9 Uhr traf die Frau
Großherzogin von Weimar in Gaſtein ein und nahm im
Hotel Straubinger Abſteigequartier Mittags machte der Kaiſer
der Frau Großherzogin einen längern Beſuch und unternahm am
Abend eine Spazierfahrt An der Tafel nahmen die Großherzoginvon Weimar die Gräfin Lehndorff Statthalter Thun rin
Rohan und einige andere diſtinguirte Perſonen theil Das
Wetter iſt ſchön Aus Londbn geht dem C die etwas

re

vor derſelben im Halbkreiſe aufgeſtellt bedeckte der Präſident

Bilder aus Mecklenburg
Skizzen von Dr H P

1 Aus Schwerin
Vermuthlich werden Sie nicht wenig erſtaunt ſein von mir

nachdem ich in Jhrem Auftrage als Berichterſtatter zu dem
am 7 Juli in Schwerin ſtattgefundenen Einzuge des Groß
herzogs dorthin gereiſt war anſtatt eines Referates darüber
jetzt eine ganz andere Skizze für Jhr Feuilleton zu erhalten
v iſt der Grund welcher mich hierzu beſtimmte einfach

der daß der Einzug an ſich zu wenig Bemerkenswerthes darbot
um genügenden Stoff zu einem für Ihre Leſer anziehendenBerichte zu liefern ger zog ich es vor die Gelegenheit zu

einer weitern Ausdehnung meiner Reiſe zu benützen um
theils meine frühern Beobachtungen wieder zu erneuern theils
dieſelben durch Kenntnißnahme der neueſten Veränderungen zu
ergänzen ſodaß ich nun in der Lage bin Jhnen Bilder von
Land und Leuten hierſelbſt zu überſenden die einerſeits wohl
von allgemeinem Intereſſe ſein werden und andererſeits auch
eine Schilderung desjenigen in ſich ſchließen was für Ihre
Leſer beſonders bemerkenswerth war bei dem Einzuge an den
ich meinen Bericht auch anknüpfen will
Wie Sie wiſſen kehrte am 7 Juli Se Königl Hoheit der

Großherzog Friedrich Franz IIT mit ſeiner erlauchten
Gemahlin Angſtaſig Großfürſtin von Rußland nach langer
Abwesenheit in ſeine Reſidenzſtadt St urück welche
ihm da ein offizieller Empfang nicht gewünſcht wurde
wenigſtens einen feſtlichen Einzug bereitete Derſelbe verlief
denn auch in der allgemein üblichen Art Die Stadt war in
der bekannten Weiſe feſtlich geſchmückt eine Via Priumphalis
errichtet auf dem Bahnhofe die Hofſtaaten u ſ w verſammelt
während vor dem Rathhauſe unter einer koloſſalen Ehrenpforte
der Bürgermeiſter eine recht gute Begrüßungsrede hielt Be
merkenswerth aber erſchien bei alledem trotz des üblichen Hoch

n eſtjubels eine gewiſſe gedrückte Stimmung Welche
er allen lagerte und ihren Einfluß geltend machteDer Grund für dieſe an ällige Ewehnn war denn auch für

den mit den a Verhältniſſen Vertrauten nicht ſchwer zu
S doch muß ich um ihn zu erklären einige allgemeinere
Bemerkungen vorgusſchicken

6 Auguſt
Leroyer ſein Haupt und ſuspendirte die Sitzung Der Kronprinzeſſin hätten vor ihrer Abreiſe von Osborne der
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Kaiſerin Eugenie einen Beſuch gemacht

Das kaiſerliche Handſchreiben durch welches Herrn
v Boetticher eine Domherrnſtelle bei dem Domſtifte in
Naumburg verliehen worden iſt lautet

Es hat Mir zur beſondern Genugthuung gereicht daß der
Geſetzentwurf über die Unfallverſicherung nach eingehenden
Verhandlungen die Zuſtimmung des Reichstages in der ſoeben
geſchloſſenen Seſſion gefunden hat Jch habe auf das Zuſtande
kommen dieſes wichtigen Geſetzes um ſo größern Werth gelegt
als damit zugleich ein weſentlicher Theil des in Meiner Bot
ſchaft vom 17 November 1881 aufgeſtellten wirthſchaftlichen
Programms zur Erfüllung gelangt Zur Erreichung dieſes
Zieles haben Sie in anſtrengender unermüdlicher Arbeit durch
die ernſte ſachgemäße Vertretung des Entwurfes in ſo hervor
ragendem Maße beigetragen daß es Mir ein Bedürfniß iſt
Jhnen für die erſprießliche Thätigkeit Meinen Dank und Meine
Anerkennung auszuſprechen Jn Bethätigung Meiner Geſinnung
habe Jch Jhnen die vakante Domherrnſtelle bei dem Domſtift
in Naumburg verliehen und dieſerhalb den Miniſter des Jnnern
mit entſprechender Anweiſung verſehen

Bad Ems 2 Juli 1884 gez Wilhelm
Gleich Preußen haben auch die meiſten Mittel und Klein

ſtaaten ihre Verordnungen zur Ausführung des Unfall
verſicherungsgeſetzes bereits erlaſſen und durch den
Reichsanzeiger publizixt

Die Nordd Allg Ztg ſagt gegenüber der Times
Die natürlichſte Erklärung für Deutſchlands Haltung
auf der Konferenz nämlich daß ſie durch Deutſchlands
eigene Intereſſen geregelt werde wird von der Times nur
oberflächlich angedeutet mit der Bemerkung daß vielleicht ir
den eghptiſchen Finanzfragen die Jntereſſen Deutſchlands mitdenen Frankreichs wenttch wären Thatſächlich ſind beid

Staaten in der Lage die Intereſſen der ihnen angehörigeneghptiſchen Bondholders wahrzunehmen Allerdings r Seuſ

land nicht blos die finanziellen Jntereſſen ſeiner Bondholders
in der egyptiſchen Frage ſondern auch ſeine Beziehungen zu
obigen europäiſchen Mächten im Auge zu behalten Derſelbe
Satz ſollte für jede dieſer Mächte gelten und daß England
ihn nicht auf ſich anwendet dürfte die Haupturſache des
wahrſcheinlichen Mißerfolges der Konferenz bilden Die
pngat daß die engliſche Regierung ſich gerade an Deutſch
land gewandt hat um einen Druck auf Frankreich her
beizuführen iſt inſofern unrichtig als dieſer Wunſch ebenſo
wohl Oeſterreich Jtalien und Rußland gegenüber in identiſcher
Form ausgeſprochen wurde England verſetzt die übrigen
Mächte in die Nothwendigkeit über ſeinen Streit mit Frank
reich ein Urtheil abzugeben zweifellos in der Erwarlung daß
an ſichs zur Ehre rechnen würden die engliſchen
Kaſtanien aus dem franzöſiſchen Feuer zu holen Soviel wir
wiſſen zeigte keine der genannten vier Mächte hierzu Neigung
Rußland Oeſterreich und Jtalien ebenſo wenig wie Deutſchland Am allerwenigſten konnte dies von Deutſchiand erwartet

werden welches von der Times nicht blos in dem vorliegen
den Artikel ſondern ſeit Jahren regelmäßig feindlicher Abſichten
gegen Frankreich angeklagt wird

preußiſchen Biſchöfe ſoll nach
Fuldager Kreisblattes am nächſten

Eine Konferenz der
einer Mittheilung des

unwahrſcheinliche Mittheilung zu der Kronprinz und die Frau

Bekanntlich war der verſtorbene Großherzog Friedrich
Franz II einer der beliebteſten und populärſten Fürſten Er
umgab ſich zwar S mit allem Pomp und Glanz den ihm
ſein großartiges Einkommen geſtattete aber er lebte perſönlich
in der denkbar einfachſten Weiſe Eine Taſſe Thee und ein
Brödchen bildeten ſein Frühſtück etwas kalte Küche die Abend
ſpeiſe und der Haushalt in ſeinem Schloſſe war derart ge
regelt daß als der Großherzog einſt noch abends um 9 Uhr
ein Beefſteak e aus der Küche die Antwort zurückkam
das hätte früher beſtellt werden müſſen jetzt könne es nicht
mehr beſchafft werden Dieſer perſönlichen Einfachheit entſprach
auch ſein ganzes Weſen Wie er muſterhafter Gatte war und
ohne jede koſtſpielige Paſſion die Jagd bildete ſeine einzige
Leidenſchaft ſo war er auch ein wahrer Vater ſeinesVolkes Er klimmerte ſich um alles beſuchte Schulen und

öffentliche Anſtalten jeder Art griff überall helfend und rathend
mit ein und war für jeden auch den geringſten ſeiner Unter
thanen ſtets zu ſprechen wie er denn überhaupt Unterhaltungen
mit Leuten aus dem Volke ſehr liebte Darum ward er au
im ganzen Lande aufs r verehrt und als die Nachricht
ſeines ſo ſchnellen Todes ſich verbreitete war die Trauer über
aus groß mir ſelbſt ſagte damals ein alter Bauer mit Thränen
in den n Einen Solchen bekommen wir nicht wieder

Darin liegt ſchon ausgeſprochen daß ſein Nachfolger unterallen Umſtänden wenigſtens et keine leichte Stellung haben

konnte Anderes aber kam dazil
Seines Bruſtleidens wegen begab ſich der neue Herrſcher

bald nach der Huldigung nach Jtalien um dort Geneſung
oder d e erung zu ſitchen und während ſeiner
langen Abwesenheit regierten die Miniſter das Volk aber war
an das verſönliche Eingreifen die ſtete Antheilnahme des
Großherzogs einmal en und empfand deshalb die Ab
weſenheit des neuen Fürſten ſehr We

Ferner verurſachte ſchon der Thronwechſel große Koſtenwie denn allein für den neuen gnet e Ritter
güter bis zu 15,000 M und mehr zu zah

von wenigen

en hatten und wenn
weiter ſchon der verſtorbene des während e gen

gen un

Donnerstag den 7 in Fulda abgehalten werden on

Gerücht dazu noch bald vergrößerte und auf ganz beſondere
Urſachen zurückführte Das alles ward ſehr ſcharf ktritiſirt
im Lande zumal der frühere Reichthum deſſelben in dem
letzten Dezennium abgenommen hat und die Landwirthſchaft
auf deren Verhältniſſe ich ſpäter noch zurückkomme hart um
ihre Exiſtenz zu ringen hat Ganz beſonders aber drückten
die angeführten Umſtände auf werin Da ich weiterhin
auch über die Städte noch agen will begnüge ich mich
hier mit der Bemerkung daß Schwerin eben eine arme Stadt
iſt die ohne Jnduſtrie und ohne bedeutenden Handel eigentlich
nur vom Hofe lebt auf den ſich das ſoziale und materielle
Intereſſe gerade ſo konzentrirt wie das künſtleriſche aufs
Schloß Die Folge davon iſt daß die Abweſenheit des Hofes

hart empfunden wurde Geſchäfte und Verkehr vielfach
tockten es in der ganzen Stadt ſozuſagen todtenſtill war
Dieſen Zuſtand S am treffendſten ein poetiſcher Schuſter
ausgedrückt welcher bei dem Einzuge an einer Guirlande
über der Königsſtraße ein Schild ansgehängt hatte mit

ch folgenden Verſen

Heil Friedrich Franzaurugg nu Khrſt Bau nah Swerin

et r e toUn keiner wüßt wohen dat ſüll

Ja Gar ſtill war es freilich in Schwerin en dieoffnung aber auf ein neues Leben aiſe ken Seſt aärgen

ſtoß erlitten durch die Kunde daß der re ſchon in
vier Wochen ſpäteſtens aber W Oktober ſich wieder nach
dem Süden begeben würde Wohl aus dieſem Grunde klang
es auch ſehr reſignirt als der Bürgermeiſtet in ſeiner Rede
bemerkte daß die Behörden der Stadt große Pläne hätten für
deren ar und für Ken des Wohlſtandes Pläne
welche freilich ohne die Gunſt und Hilfe des Gr zogs

u verlaufen würden wie ein weni Reante nde
in der Bür v aber gab es arges Kopfſchütteln
eg wußte buchſtäblich nicht zu ſagen wohin das ſoüte
und daher rührte denn auch die

ch unter den Schwerinern und nicht viel er unter deran nur ein Privatverm
tauſend Thalern erſpart
Htalien natürlich außeror

atte ſo brauchte ſein Nachferger inntliche Summen deren be das muß man dabei nicht ver

arke Verſtimmüng welche

rbeigeeilten Landbevölkernng bemerkbar machte Freiliegeſen daß der Gyoßherzog in



muth und Konkurrenzneid richten

ſchwach Jm nördlichen Theile von Mitteleuropa hatte die Bewölkung zu

wem die Konferenz berufen und was ihr Zweck ſei weiß das
Blatt nicht anzugeben

Die Nördfee wird im engliſchen Sprachgebrauch bekannt

lich German Ocean Deutſches Meer genannt Es
n dies jedoch eine bloße kagon de parler u ſein denn

ei engliſchermmer wieder werden Fälle von Freibeuter
S räehe gegen deutſche bekannt welche nicht
anders
betrachtet werden können Als neueſtes Opfer engliſcher See
räuberei iſt der einer geeſtemünder Firma gehörige Handels
kutter Diedrich zu bezeichnen der am vorigen Dienstag un
weit der h Borkum von vier engliſchen Fiſcherkuttern mit
bewaffneter Macht angefallen und ausgeplündert wurde Der
räuberiſche Akt hat ſich r abgeſpielt Die Be

ſarung des Diedrich ſah weit ab mehrere engliſche Fiſcher
tter von welchen vier auf den Diedrich abhielten raſch

herankamen und ſich neben den Diedrich legten Alsbald
ogen die Engländer Revolver und andere Waffen hervor undſtellten der Beſatzung des Diedrich in unverſchämteſter

brutalſter Weiſe die Alternative entweder ihre an Bord des
Diedrich befindliche Waare gung herzugeben oder ſich

darauf gefaßt zu machen daß man den Kutter unter An
wendung von Gewalt ausplündern werde Es wurde hin und
a geſtritten und parlamentirt Die Beſatzung des Diedrich
uchte ihren Kutter von den Engländern frei zu bekommen

alles vergeblich im Nu waren die Engländer auf dem Diedrich
und nun begann während die Leute auf dem Diedrich der
engliſchen Uebermacht weichen mußte das Rauben Es ſind
die verſchiedenſten Waaren in großen Quantitäten geraubt
Tabak Cigarren Kaffee Thee Zucker Parfümerien ſelbſt eine
Uhr und ein Barometer eigneten ſich die Engländer mit Gewalt
an Der Werth der von ihnen geraubten Waaren beläuft ſich nach
bis jetzt nur oberflächlicher Aufmachung auf ca 1200 1500 M Auf
erſtattete Anzeige der Beraubten iſt die Verfolgung der Raub h
geſellen durch das Kanonenboot Cyhklop eingeleitet wordendie Hoffnung aber daß es gelingen werde die Klünderer ding

feſt zu machen ſcheint ſich nicht beſtätigen zu ſollen da ſonſtJewiß inzwiſchen ſchon eine bezügliche Nachricht verlautbart

wäre s ließe ſich indeſſen wohl die Frage aufwerfen ob
I auch der engliſchen Regierung eine gewiſſe Verantwort
ichkeit beizumeſſen wäre wenn ſie e ſich an dem Jahr

aus Jahr ein auf der Nordſee gegen deutſche Fiſcher von ihren
Nationgalen getriebenen Unweſen ſo gänzlich zu desintereſſiren
daß letztere daraus allenfalls ſogar ſchließen könnten man
ſehe es höhern Orts gar nicht ſo ungern daß dem Erſtarkender deutſchen ochſcefiſgherei durch ſyſtematiſche Chikanen mög

lichſt viel Schwierigkeiten in den Weg gelegt werden Auch
muß es auffallen daß z B Niederländer und Dänen von
den engliſchen Seeräubern unbehelligt bleiben und juſt immerdeutſche Objekte es ſind gegen welche ſich der britiſche Ueber

Wäre es zuviel verlangt
daß die engliſche Regierung auch ihrerſeits aus eigener Jnitia
tive für kräftigere Handhabung der maritimen Sicherheits
polizei Sorge trüge um dem völkerrechtswidrigen Gebahren
ihrer Unterthanen gegen deutſche Nordſeefahrer einen Dämpfer
aufzuſetzen

Halle den 5 Auguſt
M orologiſche Statlon

T Aug 10 U ats 5 Ang 5 U mas
Barometer Millimeter 759,11 760,21

n 47elat uchtigkeit

Bind KW1 R6 u früh Thaupunkt u d K 9,8
Waſſerwärme der Saale 16 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte be Polag
4 Aug 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich noch mehr aus

geglichen und war die Luftbewegung mithin in dem ganzen Beobachtungsgebiet

genommen und die Temperatur war geſunken im ſüdlichen Theile hielt das
heitere Wetter mit ſteigender Temperatur an Gewitter kamen mehrfach vor
und theilweiſe von ſtarken Niederſchlägen begleitet Haparanda 755 14 Nord
leicht t Moskau 758 15 Süd ſtill heiter Hamburg 765 16 Südweſt
ſtill bedeckt Wien 765 19 ſtill wolkenlos Karlsruhe 765 22 Südweſt
ſchwach halb bedeckt Paris 767 16 RNord leicht bedeckt Am 2 Juli 7 U
früh Pola 763 21 ſtill wolkenlos Rom 764 26 Nordweſt ſtill wolkenlos
de 764 22 Nord ſtill wolkenlos Konſtant 761 22 Nord mäßig halb

edeckt

UniverſitätsNachrichten
Bern 4 Aug Telegr Bei der heutigen Feier des50 jährigen Jubiläums der hieſigen Hochſchu

That ſehr leidend iſt wie denn auch ſein ſtark markirtes mit
einem kleinen blonden Schnurrbart geziertes Antlitz deutliche
Spuren davon zeigte im Gegenſatz zu ſeiner Gemahlin deren
edle klaſſich geformte Züge zwar bleich waren aber trotzdem
von Leben und Geſundheit ſprachen Deshalb iſt auch der
Aufenthalt in dem nordiſchen Klima P ihn um ſo weniger
eeignet als ſchon die Lage des ſonſt ſo herrlichen Jnſelſhioſſes eine etwas ungeſunde genannt werden muß und es

darf mit Rückſicht hierauf niemanden befremden daß ſich der
Großherzog jetzt bereits nach Ludwigsluſt W hat und
in nächſter Zeit ſchon wieder ein ſüdlicheres Klima aufſuchen
will Uebrigens ſoll er ſich jetzt bedeutend wohler befinden
als früher und man darf deshalb hoffen daß er mit der
Zeit wieder ſeinen dauernden Aufenthalt in ſeiner Heimat
wird nehmen können

Um aber nun auf den Einzug ſelbſt zurückzukommen ſo ver
lief derſelbe abgeſehen von der eben berührten etwas gedrückten

Stimmung recht gut und ſelbſt kleinere Eigenthümlichkeiten
wurden nur lebhaft belacht wie z B der Umſtand daß
während des Feſtzuges zum Schloſſe eine Muſikkapelle die
Melodie von Morgen muß ich fort von hier ſpielte ein für
einen Einzug doch ziemlich ſonderbar klingendes Stück was
r das folgende Muſikcorps ſofort in Vergeſſenheit zu

1 z ſuchte durch die auch in Schwerin ſehr bekannten und
beliebten Töne des Und ich hab ſie ja nur auf die Schulter
geküßt aus dem Bettelſtudenten

Das Hauptintereſſe der Einheimiſchen insbeſondere auch der
emden konzentrirte ſich auf die Gruppe der 24 Ehrenjung
auen welche den Großherzog in der Nähe des Bahnhofes
rüßten da dieſe Damen aus allen Kreiſen der ſchweriner

Stett unter hauptſächlichſter Berückſichtigung ihrer
r nh eit ausgewählt zu je 6 in die reizende Nationaltracht

enden von Schwerin Rehna Bieſtow bei Roſtock und
der Jnſel Poel bei Wismar gekleidet waren und in derſelben
einen wahrhaft maleriſchen Anblick gewährten der um ſo
ſehenswerther war als man dieſe Trachten in Wirklichkeit nur
noch ſelten findet Denn wie die Mecklenburger trotz der
ſtarken ung wendiſchen Blutes doch obgleich ſie ſtolz

enn als Kundgebungen L Böswilligkeit

e wurden

Ehrendoktoren ernannt von der theologiſchen Fakultät
rof Kneuker Prof Ricks in Heideſbert von der mediziniſchenakultät Tollin in Magdeburg Prof Laden burg in Kiel

und Flückiger in Straßburg von der juriſtiſchen Fakultät der
Privatgelehrte Bishofs in Voſton

Provinzial Nachrichten
inalKorreſpondenzen aus der inz eDer nacxdeug unſere e ne der net geſtattet Provinz mr

A OQuerfurt 3 An Der Bau der Bahnlinie Ober
röblingen Querfurt ſchreitet raſch ſeiner re
entgegen Das hieſige wie das obhäuſer Stationsgebäude ſin
vor kurzem gerichtet und ſtehen jetzt unter Dach und Fach während
die Maſchinen von a/S aus ſchon bis Kuckenburg
fahren Die vielfachen Brücken zwiſchen letztgenanntem Orte und
Querfurt werden in dieſen Tagen ſo ziemlich fertig geſtellt und
dann dauert es nur noch einige Wochen bis die ſchwarzen Rauch
wolken und der grelle Pfiff des Dampfroſſes von einem neuen
Kulturfortſchritte unſerem Städtchen Kunde geben Geſtern
durchlief unſere Stadt die Kunde daß in dem benachbarten Thal
dorf ein Mädchen ihr Kind gleich nach der Geburt getödtet

abe Zur Feſtſtellung des Thatbeſtandes ſind der hieſige königl
reisphyſikus ſowie die Hebeamme zugezogen worden Ueber das

Ergebniß der Unterſuchung behalte ich mir weitere Mittheilungen
vor Seitens des Allgemeinen deutſchen Jagdſchutzvereins
ſind dem Oekonomen Dietrich in Steigra Jäger Kruſendorf

ſchrockenes energiſches Benehmen bei Ergreifen von Wilddieben
Ehrengeſchenke übermittelt worden

88 Magdeburg 4 Aug Jn der letzten Sitzung des engern
Ausſchuſſes der deutſchen Reichsfechtſchule theilte der
Kaſſirer mit daß die Einnahmen vom 1 bis 31 Juli
27,618 73 M betragen haben Hiervon wurden für 19,120 M
Staatspapiere angekauft und 5000 M bei der hieſigen ſtädtiſchen
Sparkaſſe hinterlegt Ohne Berückſichtigung der dem Reichs
waiſenhausfonds in Lahr in Verwahrung gegebenen 108,078 68 M

nun 261,500 M preuß Staatsſchuldverſchreibungen vor
anden

M Erfurt 4 Aug Am Freitag wurde der Kaplan Schneider
in dem etwa vier Wegſtunden von Erfurt entfernten katholiſchen
Dorfe Witterda welcher im Verdachte ſteht ſich wiederholt
des Verbrechens gegen die Sittlichkeit ſchuldig gemacht zu haben
verhaftet und dem hieſigen Landgerichtsgefängniß zugeführt
Geſtern nachmittag wurde in einer außerhalb des hieſigen
Andreasthores neuangelegten Straße eine faſt meterlange Kreuz
otter gefangen welche in den angrenzenden großen Gärtnereiengehauſt haben mochte Ein Geſchirihrer des Zimmermeiſters

Schönau in Achelſtedt bei Kranichfeld wurde am Sonnabend von
einem mit Holz beladenen Wagen von dem er herabgefallen war
überfahren und ſofort getödtet Eine eigenthümliche
Wohnſtätte hat ſich ein Bienenſchwarm ſn dem benachbarten
Weringsleben ausgeſucht nämlich unter der Hausthürſchwelle
der dortigen Gemeindeſchenke

Staftfurt 3 Aug Der in Ausſicht genommene Neubau
unſerer St Petri Kirche ſcheint da ein von der Regierung in
Ausſicht geſtellter Bauzuſchuß laut eines an die hieſige Gemeinde
Vertretung zu St Petri gelangten Schreibens nicht gewährt wird
wieder in weite Ferne gerückt zu ſein Das in der Ritterſtraße
gelegene durch die Erſchütterungen beſchädigte Wohnhaus des
Schneidermeiſters H iſt ſeitens des Fiskus angekauft Ein anderer
geſchädigter hieſiger Bürger welcher ſich mit dem Bergfiskus be
treffs ſeiner Entſchädigung nicht einigen konnte hat den Weg der
gerichtlichen Klage betreten

Nordhaufen 4 Aug Die Mörder des am 4 Februar
im Walde bei Jlfeld erſchoſſenen Forſteleven Guſtav Behring aus
Rotheſütte Dachdecker Friedrich Engelmann aus Jlfeld und
Handarbeiter Theodor Eiſenhardt aus Wiegersdorf welche
am 6 Mai vom hieſigen Schwurgericht zum Tode verurtheilt
wurden ſind mittels heute eingetroffener Kabinetsordre vom 21 Juli
zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begrgdigt worden
Der Anſtifter zum Mord Arbeiter Wilhelm Mönch genannt
Engelmann aus IJlfeld iſt bereits vor längerer Zeit zur Ver
büßung einer 10 jährigen Zuchthausſtrafe nach Halle gebracht die
beiden Mörder werden nächſten Mittwoch 10 Uhr
26 Min vormittags dahin abgeführt und treffen 1 Uhr
10 Min mittags in Halle ein

Dem Kaufmann und Bankier Ottokar Ziegler zu Magde
burg iſt der Charakter als Kommerzienrath verliehen

Dem ordentlichen Lehrer am DomGymnaſium zu Magdeburg
Dr Blath iſt der Titel Oberlehrer beigelegt

k Bernburg 4 Aug Jn einem hieſigen Vergnügungs
lokale geriethen geſtern zwei Arbeiter in Streit wobei der eine
dem andern ſein Meſſer mit ſolcher Vehemenz in die Bruſt
ſtieß daß die Klinge abbrach welche nur mittels Zange aus
dem Bruſtbein entfernt werden konnte Der Verletzte iſt ver

wollen ſo haben ſie ungleich den Wenden im Spreewalde und
in der Lauſitz längſt die Sprache ihrer Vorväter verlernt und
auch die alte maleriſche Tracht verſchwindet mehr und mehr
Bei feſtlichen Gelegenheiten geht jedes Landmädchen nur noch
in ſtädtiſchem Anzuge Viele betrachten die Anlegung der alten
nationalen Kleidung als etwas ihrer Würde Zuwiderlaufendes
und ſo wird die Zeit bald da ſein in welcher man dieſe wirk
lich hübſche Tracht nur noch auf Bildern und in Theatern
erblicken kann wie es in Litthauen der Schweiz und ſo vielen
anderen Gegenden der Fall iſt Bei dieſer Sachlage die aller
dings nur ein neuer Beweis von dem alles nivellirenden Ein
fluſſe unſerer Zeit aber nichtsdeſtoweniger recht ſehr zu be
dauern iſt war es natürlich um ſo intereſſanter einmal die
ſchönſten dieſer Trachten nebeneinander zu erblicken und ich
will dieſelben wenigſtens mit kurzen Worten ſtkizziren da ſie
auch für weitere Kreiſe anziehend erſcheinen dürften

Den Unterkörper bedeckt der auch in Holſtein übliche ein
gemachte Rock, welcher in verſchiedenen Farben geſtreift iſt
und etwa in der Höhe des Knies einen handbreiten anders
r horizontalen Streifen rundherum aufweiſt dabei aber
nur bis nahe an die Knöchel reicht ſodaß die in durchbrochenen
Schuhen ſteckenden Füße deren Kleinheit eine Hauptzierde aller
Mecklenburgerinnen iſt nebſt einem Theile der weißen oder
rothen Strümpfe frei bleiben Anſtatt der ziemlich ſeltenen
Taille welche dann ſtets mit r Stickerei n iſt
erblickkt man gewöhnlich ein r niedriges ſchwarzes Mieder
nebſt geſtricktem bis Halſe reichendem Hemde während
die meiſtens ganz entblößten Arme nur ſelten durch halblange
Spitzenärmel verhüllt ſind Den Kopf ſchützt entweder ein
Hut der zweifarbig iſt nämlich in ſeiner vordern Hälfte weiß
und der hintern roth oder vorne hinten gelb
oder ein weißes Spitzenhäubchen deſſen Mitte eine eigenthüm
liche Goldſtickerei enthält die dem Cerevis unſerer Studenten
nicht unähnlich iſt und auch in ziemlich gleicher Weiſe auf
dem z balancirtAus dieſer kurzen Beſchreibung werden ſich Jhre Leſerinnen
wenigſtens ein annäherndes Bild dieſer originellen Trachten
entwerfen können deren hübſche Trägerinnen von Sonnenſchein

genug auf Kön bun und andere ObotritenHelden ſind
ſtammung für ihre Perſon nichts wiſſenvon wendiſcher gewührten

bisher in Vitzenburg und Aufſeher Groſche in ging für uner S

T Bleich de
hatten auch die
traube zu Apo

der Mebrzahl der Herren Gaſtwirthe aller Orten
nhaber des Schützenhauſes und der WeinIda am letzten Jahreswechſel ihren Gäſten ein

allerliebſtes Neujahrsgeſchenk 438 t nämlich HoLiterGläſer
ſog Finkennäpfchen wie das Apold Tabl bemerkt Obwohl ſich
gegen dieſe Neuerung ſofort eine ſtarke pgſtion geltend machte
wurde dennoch nichts erreicht bis endlich ein Bierſtrike
organiſirt wurde Auf Einladung des Geſangvereins Männerchor
einigten ſich die Vereine Armbruſt Amicitig Cäcilig Krieger
verein Militärverein Turner Apoldas Jahnbund Bäckergeſellen
Arminig Feuerwehr dahin über die genannten beiden Lokale den
Bierſtrike zu verhängen und ihre Feſtlichkeiten in anderen Lokalen
abzuhalten So gerüſtet ſah man getroſt in die Zukunft zumal
man ſich mit der r Hoffnung trug daß die Benutzung
der neuen ſtädtiſchen Turnhalle gegen Entgelt den Vereinen ge
ſtattet werde Da kam unvermuthet die Nachricht von der
Kapitulation der Herren Wirthe und haun der ominöſen
Gläſer und damit der Friedensſchluß zwiſchen den beiden Parteien
Die Wirthe wiſſen demnach die Wahrheit des bekannten geflügelten
Wortes Das Bier das nicht getrunken wird hat ſeinen Beruf
verfehlt ſehr wohl zu würdigen

Vermiſchtes
Der Kronprinz über Emanuel Geibel Ernſt

Curtius der Geſchichtsſchreiber Griechenlands erzählt in der
münchener Allg Ztg überaus feſſelnd und bezi s von
ſeinem Freund Emanuel Geibel Er theilt zum Schluſſe auch ein

chreiben unſeres Kronprinzen mit welches dieſer gelegen
des Hinſcheidens Geibels an ihn Curtins richtete Curtius
iſt bekanntlich der Erzieher unſeres Kronprinzen geweſen
Daſſelbe lautet

Meine aufrichtige Verehrung für unſern erſten deutſchen
Dichter kennen Sie ſeit vielen Jahrzehnten verdanke ich doch
Jhnen die Bekanntſchaft mit dem theuren Manne Deshalb
wiſſen Sie auch daß ich ſeinen Tod von ganzem Herzen be
klage Wenige haben es gleich ihm verſtanden das Harren
die ſehnliche Erwartung deſſen was 187071 uns brachte in
Dichterweiſe auszuſprechen Vollends gebührt ihm der Ruhm
als echter Herold des Reichs die Wiederherſtellung deſſelben
würdig beſungen zu haben Geibels Dichtungen waren ſtets
meine Begleiter ſeitdem Sie mich mit denſelben vertraut
machten Jetzt aber wo ich im vorgerückten Alter gerne zurück
ſchaue auf Zeiten die ſo harmloſe und freudige Stunden ent
hielten wird die Erinnerung an den Dichter der unſern

re Kreis anzuregen nicht verſchmähte mir von be
onderm Werth zeitlebens bleiben

Die Leichenfeier Laube Alle wiener und auch
ſchon einzelne deutſche Blätter gloſſiren die Thatſache daß bei der
Leichenfeier am Sonntag das Burgtheater nicht vertreten war
Einen deſto größern Eindruck machten die Anweſenheit des königl
preußiſchen Schauſpiel Direktors Deetz und die warmen Worktke
die derſelbe am Grabe wie er ſagte zwar ohne Mandat aber
nach dem Herzensſchlag aller deutſchen Schauſpieler und der ge
ſammten Theaterwelt geſprochen hat Am Montag wurde das
Teſtament Laube s eröffnet Profeſſor Hänel erklärte daß auf
Familienbeſchluß von der Veröffentlichung dieſer dürſtigen letzt
willigen Verfügungen welche rein privater finanzieller Natur
ſeien und über den literariſchen Nachlaß gar nichts ausſprechen
Abſtand genommen werde

Ein Luſtſpiel von Laſſalle oder doch wenigſters ein
Luſtſpielfragment iſt entdeckt worden Der Begründer der modernen
deutſchen Sozialdemokratie hat bekanntlich gleich ſeinem ſpätern
J er im Präſidium des Allgem deutſchen Arbeitervoreins
J B v Schweitzer wenn auch nicht mit demſelben Erſolge
eine große Vorliebe für die Bühne gehabt Von ſeinem drama
tiſchen Arbeiten iſt aber nur ſein Franz von Sickingen erhalten

Dieſer e iſt nun ein Luſtſpiel Eutwurf im OrigmalManuſkript
von Laſſalle entdeckt worden Obwohl nur bis in die Mitte des
zweiten Aktes geführt hat das Stück aber doch bereits einen ſehr
draſtiſchen Schluß Ein Theaterfachmann dem Laſſalle ſein
Manuſkript zur Beurtheilung übergeben hatte machte mancherlei
Aenderungsvorſchläge die den ungeſtümen nervöſen und etwas
eigenſinnigen Laſſale irritirten Jetzt wird s mir zu langweilig
ſchrieb er darunter und legte das Manuſkript weg Das Luſtſpiel
Dur freilich nicht beendet aber er war mit dem Luſtſpiele zu

ide

Eiſenbahnunfall Ein Telegramm der K Ztg aus
Paris vom 3 d meldet Heute morgen hat auf dem Lyoner
Du rſe ein Unfall ſtattgefunden bei dem 17 Perſonen verletzt
wurden

Die Cholera
Jn den 24 Stunden vom Sonntag morgen bis Montag morgen

10 Uhr ſtarben in Toulon 4 und in Marſeille 16 Perſonen
an der Cholera von Arles Aix u ſ w liegen keine Meldungen
über den Stand der Seuche vor Die fortdauernde Abnahme
der Erkrankungen in den beiden Urſprungsheerden der Krankheit

heirathet

und die veränderte Witterung daſelbſt machen jedoch eine weitere
Abnahme und ein baldiges gänzliches Erlöſchen der Cholera auf
dem europäiſchen Kontinente mehr als wahrſcheinlich

Das Zweite was des allgemeineren Jntereſſes auch für
ſpäterhin werth erſchien war ſodann der abends 8 Uhr auf
dem Großen Schweriner See ſtattfindende Waſſerkorſo Zwei
Meilen weit dehnt ſich der See aus zwiſchen ſchön bewaldeten
Ufern größere und kleinere Jnſeln in ſeiner Mitte bergend
indem er hinter dem Schloſſe ſeinen Anfang nimmt und hier
auf der einen Seite von dem langgeſtreckten reizenden Schloß
garten auf der andern von dem ſog Alten Garten ein
geht iſt in welchem das Muſeum und der Marſtall liegen

z dieſem prachtvollen Waſſerſpiegel entwickelte i nun ein
lebhaftes frohbewegtes farbenprächtiges Bild Gegenüber
dem Schloſſe das in Dunkelheit gehüllt dalag und deſſen
ſtolze Zinnen Erker und Thürme vom Mondenſcheine ſilbern

große Dampfer und Elbkähne mit Zuſchauern dicht beſetzt
während ſich in der Mitte über 150 Boote bewegten alle mit
Guirlanden geſchmückt mit farbigen Lampions geſchmackvoll
und glänzend erleuchtet

Kanonenſchläge erdxöhnten auf jener Jnſel Raketen ſtiegen
a empor in die Lüfte um weithin ihre Leuchtkugeln zu
enden bengaliſche Flammen wurden an den Ufern und auf

dem See fortwährend abgebrannt und re die grünen
Laubmaſſen der Gärten wie den Waſſerſpiegel ſgammt ſeinen
Fahrzeugen mit ihrem farbigen Schimmer Bei den Jnſaſſen
der Böte aber kam ihr frohes Naturell wie die freudige Feſtes
ſtimmung nun erſt zum vollen Durchbruch Blumen wie
Scherzworte flogen hinüber und herüber Pfropfen knallten
Gelächter und Jubel ertönte überall nur wenn die Muſik ihre
Klänge erſchallen ließ oder der Geſangverein ſeine Lieder
meiſterhaft vortrug wurde es ringsum ſtille daß die Töne
weithin zogen über den ſchweigenden See Es war ein herr
licher Anblick und ein herrliches Feſt wie es ſich ſchöner undentzückender ſelbſt nicht unter Italiens blauem Himmel auf
Venedigs Lagunenfluthen denken läßt und mit Recht konnten
die Schweriner ſtolz ſein auf dieſen Abend der jedem Fremden
unvergeßlich bleiben wird wie er ihm den beſten Begriff
gegeben hat von der eigenthümlichen Schönheit ihrer Stadt

überſtrahlt einen ebenſo anziehenden als maleriſchen An lich
Fortſ ſolgt

überfluthet wurden g an einer Jnſel dem Kalkwerder

e
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Vereine und Verſammlungen
V Anthropologen Kongreß

I Hreslau 4 AugKongreß iſt heute morgen um 9 Uhr eröffnet wordenkerkriſident v Seydewitz begrüßte die Verſammlung namens
der lebt görgen Oberbürgermeiſter Friedensburg namens
der Stadt Prof Dr Virchow legte die Zwecke und Ziele des
Kongreſſes dar und ſprach noch ſpeziell über die Ziele und die
Bedeutung der e e Forſchungen in OſtDeutſchland beſonders in leſien ſowie über die bezüglich der
Vergangenheit von Slaven und Germanen hieraus zu erwartenden
Aufſchlüſſe Auf der Tagesordnung für morgen ſteht ein Vortrag
Schliemann s über ſeine Ausgrabungen in Tiryns Schliemann
war bereits geſtern aus Marienbad wo er gegenwärtig zur Kur
weilt hier eingetroffen
Die mit dem Kongreß verbundene und in den weſtlichen Parterre

Lokalitäten des Muſeums untergebrachte Ausſtellung v Wrikcer
Gegenſtände verdient die Beachtung der weiteſten Kreiſe Die
Separat Ausſtellung Dr Schliemanns über die zweite
Hälfte des Peloponnes iſt bereits vollendet ſnterrgans iſt die
von Prof Dr Ponfick arrangirte SchädelAusſtellung beſtehend
aus der Schädelſammlung der hieſigen Univerſität der Herrn
Prof Dr Ponfick gehörigen Sammlung von Mumienſchädeln aus
Egypten zum Theil noch mit den W auf dem Kopfe undder intereſſanten Sammlung von Schädeln des HofApothekers

Dr Schadenberg Glogau die von den Philippinen ſtammen und
beweiſen wie dort auf künſtliche Weiſe durch Einzwängung der
menſchliche Schädel zu einem affenähnlichen geformt wird

Lotterie
Leipzig 4 Ang Bei der heute angefangenen Ziehung der

2 Klaſſe 106 königl ſächſ Landes Lotterie wurden folgende
Gewinne Hreogen

40,000 M auf Nr 5623
20,000 M auf Nr 81461
10,000 M auf Nr 75709
5000 M auf Nr 2933 47452 86852
3000 M auf Nr 19061 28489 86564
1000 M auf Nr 4726 8890 9120 13223 18532 18983 20748

27215 31322 33154 60972 64550 76507 86135 95844
500 M auf Nr 1682 2509 4036 4240 4860 10740 12722 17850

21458 31981 43145 44581 44696 47712 48048 48817 50145 54223
57280 63986 66297 67929 70245 72455 75999 78024 82289 83887
85003 93165

300 M auf Nr 683 717 1859 2345 3164 11378 12854 13988
14370 16501 18595 19021 20804 21759 21764 26980 35986 36415
36961 37039 37630 37997 40553 42954 44164 44276 48783 49133
51845 52459 52924 53202 61786 62840 62867 62924 66008 66981
67499 69591 70307 70414 70524 77111 79305 84733 86379 87463
80051 90293 97381

250 M auf Nr 1118 1419 2431 3157 4114 4464 4481 4577 4821
6113 7171 8242 9111 10303 11838 12073 12257 13003 13568 14636
14678 15702 15754 16859 17265 18603 19209 19445 20264 21810
22277 22597 24439 26031 27737 28223 28858 28940 28983 29265
29768 30085 30701 30770 31342 31790 32513 33556 33558 34541
34546 35029 36818 37360 37799 38266 39699 41167 41323 42418
42568 43037 43235 43388 44043 44934 47065 47221 49027 49327
49850 50023 51352 51532 51723 52411 52882 54546 54754 55182
57688 58561 58613 61126 63997 64290 65275 66206 68918 68922
69363 69448 69732 73969 76439 78392 79263 79395 83586 83874
84341 85469 86133 87977 88095 93108 94547 97625 99500

200 M auf Nr 282 624 830 1332 1446 1658 1839 3243 3781
4252 4460 4469 4693 4992 5777 6342 6367 6669 7883 9950 10329
11130 11544 14061 15204 16242 16850 17148 18159 20055 20839
21566 21730 21827 22625 22752 22996 23248 23639 24101 24285
25128 25990 26476 27636 28558 29567 29610 29883 30216 30783

30996 31341 33179 33665 33899 33961 34065 34457 346552 34566
34689 35073 35227 35373 35497 35844 36101 36543 38868 39969

41010 42798 42997 43013 43304 44695 44907 45293 45651 46205
47265 47479 48958 49150 49455 49473 49910 50151 50656 52404

4 Klaſſe 170 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 4 Auguſt 1884

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

18 1500 43 67 114 64 232 62 408 21 1500 573 608 23 62 781 99
824 1018 97 100 560 24 81 241 75 367 402 10 39 50 67 559 616 61
67 72 91 703 822 63 66 89 974 2029 656 300 85 154 60 75 265
456 300 46 529 619 800 707 65 805 83 3000 977 3028 68 188 219
89 443 627 615 49 775 s1 98 828 87 941 4043 90 93 202 17 28 35
336 77 560 404 56 63 87 520 35 48 77 656 92 714 816 69 550 941

50593 6000 104 8 38 300 88 209 560 72 81 304 51 300 528 46
86 637 43 707 3000 821 88 953 85 6012 560 14 3000 18 20 58 81
117 65 96 200 300 67 97 550 387 595 620 56 81 754 72 300 76 902
23 59 70 500 87 7057 104 13 50 308 406 533 662 707 920 24 300
38 45 8242 311 300 56 427 3000 78 501 4 600 2 29 709 821 37 86
909 10 12 47 9033 36 43 68 71 83 101 13 23 99 306 20 86 421 548
670 705 37 878 300 934 36

10024 149 300 228 45 917 79 98 418 66 684 550 92 650 710 72
836 550 903 75 11148 53 230 68 300 71 72 335 8000 81 435 594 97
609 75 92 97 300 758 841 46 999 70 12023 79 147 54 338 43 53
66 300 95 456 71 617 47 66 76 92 704 801 87 1500 951 57 13031 550
59 161 84 211 39 43 46 80 394 499 522 50 70 669 81 702 51 74 3000
89 806 53 967 14019 76 94 124 1500 29 91 278 1500 319 31 85 99
424 594 99 620 720 37 75 858 300 é9 300 982 1500

15013 27 29 43 130 61 72 84 94 98 262 69 1500 71 311 51 409 358
522 44 625 69 742 550 807 59 78 79 89 950 16015 43 175 83 309 658
422 23 70 76 713 72 866 928 44 91 17043 69 105 15 27 1800 31 209
Ado0 300 1 46 69 420 23 629 706 891 18007 69 74 300 76 165 95
630 227 63 70 368 347 58 713 87 583 90 963 85 19002 300 5 54 166
250 55 300 334 52 62 410 536 41 66 98 627 1500 80 705 29 31 44
909 1500 52 300 41 6720064 66 85 94 1500 128 74 96 232 53 550 61 342 60 474 91 686
722 45 843 99 915 368 21039 75 800 78 125 35 209 24 25 1500 35 71
94 359 66 73 300 93 543 61 611 69 737 68 300 963 69 22005
e9 8000 133 37 40 68 226 97 313 37 63 88 403 508 1500 11 709 22 67
72 97 889 917 89 550 89 92 23229 38 322 26 300 56 490 500 4 18
65 80 642 86 705 832 37 1600 933 78 82 24160 3000 75 240 300 86
316 550 30 68 500 39 94 610 11 743 88 852 77 915743 300 78

25019 21 35 37 40 92 193 249 311 51 426 41 1800 56 300 93 529
34 805 1500 15 560 63 90 26084 89 143 202 14 20 324 300 61 472
83 594 97 660 17 23 28 1500 29 560 32 709 51 66 811 26 85 927 87
27042 133 237 47 52 300 23 309 434 36 66 3000 558 683 65 67710 s 53 907 561 28065 249 61 300 83 97 382 411 800

88 98 677 630 51 752 70 76 826 40 51 82 94 917 50 65 79 300 29099
e v 5 43 3 327 78 410 517 82 93 606 11 22 42 719 23 60

30337 90 473 65 95 523 76 675 858 62 89 913 25 47 68 31040 84
106 24 93 289 304 500 13 92 411 22 3000 27 41 46 300 57 300

90 V n 83 goo2 744 55 6801 13 31 300 812 42 360 62 77
2102 15 23 1600 434 48 500 45 626 735 603 5 26 940 78 80
82 33028 24 41 94 161 79 86 500 235 65 300 310 29 500 43 89 403
19 98 502 28 29 88 99 1500 699 727 30 44 2000 48 88 300 617
961 16 86 34098 141 3000 264 351 67 89 360 510 16 31 75646 96 734 35 49 54 300 879 992

300 34 43 953 37001 26 73
250 660 88 660 379 85 420 610 14 21 632 41 79 716 24 300 95 817
30 909 300 98 97 966 1500 38025 75 103 23 277 80 321 414 614
18 72 95 779 84 945 39045 58 140 81 219 23 64 77 86 300
96 e 596 619 3000 94 781 897 300

15 957 n e r r 23 300 5312 626 68032 De 79 81 846 76 967 68 78 42003 560 34 à 87 92 98 121
ws 60 68 427 3000 68 506 609 18 3000 62 67 3000 746
e 82 60 43066 73 93 277 79 329 72 3009 417 86

547 61 65 643 704 809 932 60 74 44031 49 63 w7
125 232 381 561 82 1500 611 97 729 40 89 810 300
99

76 660 163 67 300 67 84 560 93 204 25 62 319 29 401
36 72 85 809 300 Je i 825 34 64 928 39 45 66 300 89 96

55502 55943 56120 68062 58331 58410 58995 59146 59704 59728
60275 60372 61355 62084 62156 62192 62981 63075 63912 66888
67079 67511 67690 68818 68905 70136 70312 70695 70846 71388
71787 72949 73029 73072 73220 74082 74465 75191 75234 76154
76167 76881 77804 78338 78931 79106 79851 80711 80831 81249
81621 82094 82213 82316 82729 83187 83494 83714 83890 84408
84504 84652 84722 85825 87721 87827 87934 88190 88887 89559
89708 90004 91454 91690 92961 93737 94053 94213 94225 94707
95162 95507 96050 96419 96534 96797 97761 99861 99995

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 4 Aug Die heutige Börſe eröffnete mit un

entſchiedener Tendenz Nur inländiſche Eiſenbahnwerthe machten eine Aus
nahme Der Verkehr verlief zunächſt ſchleppend Jm weitern Verlaufe wirktedie günſtige Tendenz des Sahnenmartles und die beſſere Haltung der Tabaks

aktie befeſtigend Jn der zweiten Börſenhälfte vermochten ſich die beſſeren
Notirungen noch nicht voll zu behaupten Realiſirungen veranlaßten eine
generelle Abſchwächung Schluß ruhig aber ziemlich feſt wie bereits
telegraphiſch gemeldet Man notirte Kreditaltien 524 4i, 5 Franzoſen
5341 2 Lombarden 2554 Mecklenburger 2027 3 Maiinzer
1108 1 Lübeck Büchen 169 1760 70 Marienburger 77
bis Gotthardbahn 95 Elbethalbahn 319 8 Diskonto Geſellſchaft

204 Oſtpreußen 90 Deutſche Bank 155 Lanrahütte1045 Dortmunder Union 73
Berlin 4 Aug Jn der heutigen Sitzung des Verwaltungsraths der

Berliner Handels geſellſchaft legte die Direktion die von der Bilanz
kommiſſion geprüfte Zuſammenſtellung der Geſchäftsergebniſſe des erſten
Semeſters vor Der Bruttoertrag einſchließlich des Vortrags von 61,289 85 M
beziffert ſich auf 2,007,426 20 M wovön an Proviſionen 556,077 85 M an

inſen und Wechſeln 499,361 40 M an Effekten 378,430 35 M und aus
onſortialgeſchäften 512,266 75 M verdient wurden Nach Abzug der ge

ſammten Verwaltungskoſten und ſonſtigen Speſen verbleibt pro rata temporis
ein Nettogewinn von über 16 Proz des Aktienkapitals Der Beſitz an
eigenen Effelten beträgt 2,370 048 70 M der Beſtand des Konſortialkontos
ſteilt ſich auf 3,593,696 70 M wovon ca 12/ Mill M auf Konſortial
betheiligungen an Staatsanleihen entfallen Das aus dem vorigen Jahre
übernommene Lübeck Büchen Eiſenbahngeſchäft ſowie alle im verfloſſenen
Semeſter entrirten Emiſſionsgeſchäfte ſind abgewickelt der Gewinn aus der
noch nicht definitiv abgerechneten Uebernahme der Obligatzonen der Naphta
ProduktionsGeſellſchaft Gehr Nobel iſt bei der Semeſtralberechnung außer
Anſatz geblieben

Leipzig 4 Aug vorm Jnternationaler Produktenmarkt
Stimmung gedrückt wenig Geſchäft Weizen pr Herbſt 162 pr Oktober
November 163,50 pr Novbr Dezbr 166 165 pr grivſehr 171 Roggen
pr Juli Auguſt 143,50 pr Herbſt 140,50 pr Oktbr Novbr 139,50 pr

rühjahr 146,75 Raps 240 Rüböl pr Herbſt 50,50 49 80 50 pr
kibr Novbr 50,60 49,90 50,10 pr Novbr Dezbr 50 50,30 pr Früh

jahr 51,20 51 Spiritus pr Auguſt Septbr 50,60 pr Septbr 51 pr
Herbſt 50 pr Novbr heute 48,20 pr Frühjahr 49 Br Roggen 0,1 pr
Juli Anguſt 19,75 pr Herbſt 19,50 Jn Roggen und Gerſte bedentende
ÜUmſätze ab Südrußland Wetter Gewitterſchwül

Letpzig 4 Aug abends Jnternationaler Produktenmarkt Der
Markt war im ganzen von 3237 Perſonen beſucht Die Schlußnotirungen ſind
Weizen flau pr Herbſt 152 161,50 pr Okt Nov 163 163,50 pr Nov
Dez 166 164,50 pr Frühjahr 172 170,50 Roggen matt r Herbſt
140,50 pr Okt Nov 139,25 pr Nov Dez 138,25 pr Mai 140,50
Hafer kleines Geſchäft loco alter ruſſiſcher 135 ab Berlin pr Aug 127,25
pr Herbſt 127 Rüböl zum Schluß feſt pr Herbſt 59 br Okt Nov 60,20
pr Nov Dez 50,50 pr Frühjahr 51,380 Spiritus vr Aug Sept 50,20
pr Herbſt 50,70 pr Okt Nov 48,70 pr Nov Dez 48,10 pr Frühjahr 409
Aus Südrußland wurde Koggen ab Nikolajeff zu 131 131,50 für Hamburg

franco Brandenburg

Königsberg i/Pr 4 Aug Betriebseinnahme der Oſtprenßiſchen
Südbahn pr Juli 1884 nach vorläuſiger Feſtſtellung im Perſonenverkehr
113,851 im Güterverkehr 138,290 M an Extraordinarien 18,000
zuſammen 270,141 im Juli 1883 definitiv 364,392 mithin gegen den
entſprechenden Monat des Vorjahres weniger 94,251 im ganzen vom
1 Januar bis ultimo Juli d J 1,912,402 M gegen 3,037,173 M im
Vorjahre mithin gegen den entſprechenden Zeitraum des Vorjahres weniger
1,124,771 M

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſfen Vereins Sekr Halle 5 Aug

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Miltel
qualitäten 175 180 beſſerer bis 186 M gefordert feinſter
märkiſcher bis 186 M bez Roggen 1000 Kilo alter und ſcharf
trockener neuer bis 160 M abfallende Sorten billiger G ſt
1000 Kilo geſchäftslos Land Mark ſeme Chevalier
bis Mark bez Futtergerſte M Gerſtenmalz
46030 86 87 120 37 212 74 77 312 3000 34 300 414 67 97 501 1500
47 800 53 92 600 6 49 79 870 955 79 92 147005 41 50 56 234 86 95

75 91 427 517 3000 50 73 300 97 300 662 69 735 814 34 49 938
49122 300 35 41 293 300 300 40 38 407 76 645 69 705 50 897

50068 70 79 103 23 239 44 73 89 96 310 1500 469 505 614
57 6000 51018 57 148 273 88 365 444 593 604 31 500 69 756 857
70 92 98 922 25 550 52 52151 71 221 44 49 301 800 22 545 626 68
722 79 864 932 61 69 76 53079 162 268 550 337 49 94 98 452 65
549 1500 85 797 960 70 95 54036 41 178 84 94 229 39 3000
428 61 88 523 636 750 825 902 31 300 54 79

55004 60 164 77 211 27 307 16 46 1800 435 516 49 550 51 75
624 49 92 64 300 65 69 81 704 8 17 81 869 904 14 50 57 56055 77 91

900 8 57054 59 197 314 23 1500 51 84 88 550 404 22 24 67 300 577
84 634 76 3000 708 550 24 39 816 1500 29 53 1500 95 908 62 300
58037 78 124 58 83 253 1500 419 35 58 536 40 72 605 40 48 55
714 300 40 62 82 837 70 909 78 95 59010 550 81 146 72 78 88
221 72 368 76 86 435 38 300 46 550 73 681 89 640 74 76 86 767
810 80 89 909

60024 300 111 300 36 54 550 97 226 32 300 3600 26 534
94 800 613 49 86 703 11 28 93 882 957 61017 300 51 120 850
30 46 272 83 86 922 63 468 72 608 9 707 300 42 64 91 848 944
62045 108 21 50 66 209 550 72 83 300 33 70 91 572 691 707 15
22 62 67 87 861 902 8 33 300 44 53 63026 33 30 110 3000 11
23 800 50 301 7 300 21 1500 443 95 541 76 86 605 33 728 300
818 39 46 51 52 300 68 300 931 64011 56 223 300 58 308 61
88 514 35 50 60 35 43 45 767 86 808 70 1500 971 97

65016 42 54 89 3000 127 267 80 357 59 65 300 453 58 300

30 624 1500 57 701 862 64 75 920 67079 117 800 236 39 57 66 303
41 62 84 300 408 39 558 78 647 712 38 802 67 300 68009 62 186 226
69 386 99 550 452 58 3000 76 300 551 624 96 731 92 834 390 40 68
77 944 66 69116 24 61 81 280 327 30 33 70 427 47 1500 503 78 91
649 71 723 901 11 1500

70025 1500 94 127 54 286 303 61 68 91 300 96 411 23 30
46 300 522 1500 42 646 56 59 67 709 833 923 390 91 71005 58 127
63 96 268 87 97 334 95 467 594 622 45 51 733 70 95 800 929 72028
47 550 116 70 224 30 81 352 300 89 532 300 83 625 29 60 732 74
807 22 9062 1500 7 550 11 559 73068 110 82 391 46 408 28 87
504 5 615 300 711 300 59 807 40 63 550 96 99 942 300 74006

et 174 316 17 38 55 550 414 95 525 43 50 696 714 60 92 805 89

75037 45 55 246 1500 95 97 310 54 76 500 60 300 78 300 646
785 550 826 905 16 17 39 76020 21 33 60 77 1500 157 65 242 300
96 97 318 28 496 19 34 44 66 616 27 35 402 300 16 300 47 96 833 929
300 77027 55 94 99 121 1500 58 206 10 88 531 45 77 653 718 34 86

95 852 935 39 78157 72 281 364 850 85 431 41 60 97 540 672 715 42
831 37 943 86 91 79025 102 300 47 77 78 86 256 300 400 5 15 79
503 24 70 621 65 300 81 749 50 97 810 050 94 913

7 r 47 52 72 208 26 30 314 591 90 550 443 548 93 651 71
785 41 7 21 81004 5 300 234 56 78 311 224 621 550 68 716
I9 32 51 550 59 63 300 858 926 28 74 87 82034 79 135 74 284 99
345 3000 78 406 579 621 300 31 739 65 92 810 37 918 97 300
83031 85 138 61 213 30 5650 96 336 404 520 22 300 66 74 608 37 49
708 9 42 81 300 891 99 84004 55 3000 185 218 24 406 75 514 1500
31 63 77 657 98 720 28 41 658 76 99 550 801 13 58 60 66

85041 92 6560 133 78 300 221 26 28 392 406 591 98 682 96 712 61
652 88 801 50 85 86082 88 134 81 97 550 216 25 32 550 305 89 93
403 5 18 550 97 501 87 98 670 300 79 749 800 91 e e e

87007 30 43 3000 61 106 1500 9 306 33 81 202 76 98 351 60 401
13 39 49 70 98 300 501 300 21 1600 48 85 734 80 868 93 922
27 16500 41 88024 300 89 300 103 10 Es 201 550 27 60 99 966
518 48 54 1500 963 711 300 19 58 53 84 91 800 48 64 73 937 55
89013 25 32 33 69 117 46 229 63 300 309 300 17 38 s
20 44 511 22 23 3000 622 70 95 705 5 47 73 820 88 91 936

90128 64 300 367 87 409 18 300 607 38 640 94 780 808 19
22 29 46 89 938 3000 665 91015 30 162 253 64 399 1000 39 3000
419 664 60 65 500 84 95 300 661 726 70 801 85 91 924 300
6i 92031 44 60 1500 128 29 66 82 262 309 10 96 481 800 91 d
g33 34 86 94 733 39 65 300 78 872 900 43 86 93180 doch 346
s 650 406 7 544 71 608 74 83 98 700 800 24 91 99 822 929 500 91

604 610 26 51 77194098 67 161 260 75 592 58 447 689 79 800 8216 390 So h820 47 8000 69 87 914 300 16

in größeren Partien verkauft Schleſiſcher Raps 242 franco Verlin 219 SteelsSch Sch 10000

Präm Anleihe 1855 137,30 G
40 Ldſch Centrl Pföbr 102,10 bz
4 Sächſ Rentenbr 101,69 G
5 Goth Präm Pföbr 95,25 b5 do Gr K B do 110rz 89,60 bz
e re db 100rz 102,60 G

0

134 83 236 69 77 358 86 92 410 12 35 553 54 90 611 703 76 830 300

100 Kilo unverändert

Stärke 100 Zig 37 M

r e iloloco puhig Kartoffel 51 Rüben 49
83,00 M Solaröl 100 Ki

keime 100 Ki
mehl 100 Kilo 14,00 M
12,25 Mark Weizenſchale

M Oelkuchen 100 K
Sauerkirſchen

t von H Wagner Sheutigen Markte wurde bei
12 Säcke à 85 Ko br
177 183 geringer unterbr alter nicht angeboten neuer 144

12 Säcke
à 76 Ko br 210 216 M Rübſen

100 Kil

Mal

Bericht
Am
Weizen
mittlerer 1
12 Säcke à 84 Ko
bis 156 M Gerſte

12 Säcke
12 Säcke à 76 Kilo
12 Säcke à 50 Ko br
Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br ohne Angebot Mais

Kilo Donau

Raps

1000
140 M

5 Ru
5 Ru

316 39 403 56 59 69 577 606 50 715 30600 866 300 994 480278 315
Ruſſ Rente 1883

In vud ausl EiſeubahnStamm
u Stamm Prior Akticn

AachenMaſtricht

Altona Kiel 39,00Berlin Dresden 21,10 bzG
Berlin Hamburger 430,2
Bresl Schw Freib 115,75 G
Buſchtéhrader Lit B 78,10 bz
Galiz Karl Ludw 113,60 bz

538 300 585 617 24 36 762 835 920 66071 122 34 39 300 73 91 419 S

V

Paris 4 Aug

do Wi
Mainz Ludw

do 16878 I
do konv 101,70 G

Lupinen pr 1000 Ko
50 Kilo 26 26,50 c Aumuſt n vStrohpreiſe Halle 5 Augnſt Langes Roggenſtroh von
2730 1200 Pſund Maſchinenſtroh von 18 20 M
pr 1200 Pfund Hieſiges Heu von 4,002 5,00 M vr Ctr
Neues Heu von 3,50 4,00 M von den Wieſen auswärts ab

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

zuholen

2 Aug

Granulated aKryſtallzucker I nKryſtallzucker II aKornzucker 96 23,3023 60
Kornzucker 95 22,30 22,69
Kornzucker 94
Kornz Rend 88
Nachprod 88 92

Lendenz am 4 Aug
Brodraffinade
Brodmelis
Gem Raffinade
Gem Melis 1

Dentſche und ausländiſche gonds
u Staatspapiere

Deutſche Reichsanleihe 103,25 G
4/ Konſ Anleihe 102,59 bzG

0 103,25 bzB

100rz 100,60 bz0 D Akt B IV 100,25 Ge do VII u IX 102,00 b G
do do VIII 99,00 bzG

Ruſſ Poden Kredit 90,90 bzB
do Centr Bd Pf 80,30 bz

Seht W v ehtAnl Toge 6
t PapierRente ,00 bzdo SilberRente 68,60 bzG

Se ucett derer ne 1872 s
Ungar ier Rente 74 z4 Ungar Gold Reute 77,50 bzG

Jtalieniſche Rente 95,90 B
5 W Rumänier 100,10 bz

Engl 1872 92,00 B
Anl v 1877 96,80 bzB

v 1880 76,10 bz
do OrientAnl II 59,30 bz

106,10 bzG

59,59 bzG
239,00 G

0 G

Gotthardbahn 95,80 bz
lleSorauGuben 49,50 bz
ronpr Rudolfbahn 76,25 bzG

Mainz Ludwigshafen 111,00 bzG
MarienhurgMlawka 76,60 b
Mecklenburg 2Nordh Erfurter abgeſt 0
Oberſchl Lit A C D B 273,50 G

do Lit B 2090,30 bzreuß Südbahn 90,25 vzG
oſenKreuzburg 32,10 S

te Oder Ufer 192,50 G
RjaſchtMorczansk gar 97,70 kz
Ruſſiſche Südweſtbahn 60,20 bz
Thüringer 218,20 GBerlin Dresden 47,75 bzG

J v 116,80 Gt 9 t BMarienb Mlawka 115,75 h
HelsGueſen 75,90

Südbahn 117,80 65
et

S Saaldahn 1o2 60 bz6
Ciſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen

3 Brg Märt III A 97,10 G
3 o III B 97,10 G4 V 103,20 B4 VI 104,50 bzB4 VI 103,20 bz4 VIII 103,10 bz5 do IX 102,25 bzG4 do Dt Soeſt II4 do Nordbahn 103,10 G

Berlin Anhalt 103,10 G
Berlin Dresden gr 103,50 B

4 Berl Görlitz konv 108,10 G
4 Berl Hamb III kv 193,20 G
4 Brl Ptsd Mad D 103,25 G
4 Berlin Stettin gar 102,10
4/ Braunſchw Eiſenb 103,25

4 t en GH 108,10 G
4 net Minden IV 102,10 G
4

4
Vi 106,50 dec

eSor v JIberſt 1
o ipzig A 105,20 bze 102,00 G

t 00 GSee102,80 G

Rapp

lo dunkle 9,50
Kleie

fremde T
Halle 5 Auguſt

tter Haltung bezahltWe 8 bie 189einer 186f Roggen

21,69 21,80 M
21,40 21,60 M
16,00 18 50 M

Unverändert ruhig

31,00 M
29,50 30,50 M 29
27,75 28,00 M

Tendenz am 4 Aug Still
Die Aelteſten der Kaufmannſchdaft

Telegr Rohzucker 88 feſt
Weißer Zucker ſteigend Nr 3 pr 100 Kilgr pr Aug 44,25 pr Sept 44,25
pr Okt Jan 44,30 pr Jan April 45,00

London 4 Ang Telegr Banktags wegen kein Zuckermarkt

Berliner Vörſe vom 4 Augnſt
Picherſs IMant I 101,75 G

rſchl E gr /50do o Lit ix gr 108 25do Em v 73 101,90 6

do do 804 Rechte OderUfer
4 Thüringer VI

DuxVodenb II
o III

s

S

27,75 28,00 M

r
S

O
Dre

S S S

KaſchauOderberſchau Goid
Lemb Czernow IV
Heſt Stb

o

n e r

101,40
103,1
104,30

NilkolaiOblg
SchujaJwanowo

War Wien IV
o VStaatsk Obl

Transkautafiſche Eſb Obl 59,00 b

San und Juduſtrie Aktien
Aachen Diskonto
Berliner Handels Geſ

DiskontoKommandit

ank ,00 voſſenſchaftsbank 133,50 G

Dresdener Bank 127,50
Leipziger KreditAnſtalt 178,80 bzB

Privatbar aldeutſche Kred Bank 93,00 B
Oeſter KreditAnſtalt

Sächſiſche Bank
Schleſ BankVerein
Weimariſche Bank
Admiralsgartenbad Akt
Cröllwitzer Papierfabrik 213,50 G
Deſſauer Gas

e Maſchinenütteen derzven Lit A 85,00 bzG

Dortmunder Union
mer Gußſtatl
Hütt V konv

lauziger Zucker
Körbisdorfer Zucker
Sächſ Th Br V St A 196,00

do St Prior

o r n h n

Zeitzer Maſchinen

rdam 100 fl 8 Ta hLondon 1 Lſtrl

Engl Zehn
J ranks Stücke

Waſſerſtands Nachrichten

afer 1000 Kilo bis 163M ,ruhig Kümmel
bis 245 M

10000 Liter Proz
Rüböl 100 Kilo

17,50 18,00 M
utterRoggen 100 Kilo 12,50 bis

urk Weizengrieskleie
hieſige

M

Hafer
Viktoria

amerikaniſcher 135 bis
Kümmel pr

loco 36,20 à 36,50

97,50 G

10550 b

102,25 G
103,25 G
85,70 bz
105,00 G

83,80 bz G
82,60 bzG

102,90 b
82,30 G

392,30 bzG
1874 388,25 G

do Ergänzung 382,00 dzG
do Goldprior

Lib Bern u 308,00
üdöſt Bahndo Se 103,20 3

Ungariſche Nordoſtb 80,75 G
do Gold 101,8 30 G
do Oſtbahn I Em 80,75 d
do II Em 99,75

97,00 b
296,70 G

98,70 b
wangor Dombrw 685,50 bzG

welch
MoscoRjäſan

0

989,25 bz
08,20 G
82,90 bz
939,10

102 s0 b
16150
70,80 b

e v154,29 bz
203,90 b G
155,00 v

dz G

145,60 G
121,50 G
104,75 bzG
86,50 G
55,25 dzG

198,90 z
288,00 G
104,80 bzB

B 34,00 b
28,80

116,00 bzG
57,00
70,40 ba B

115,00 bz
B

8 T eT

en öſt W 100 fle

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 4
3 Brüe e üſſel

Gold Silber und Banknoten

8 T 16s e
Lombard 5
3 London 2
6 Wien 8

Hane 4 Aug ads Unterd 70 5 Ang morg 78
ug abs Unt 64 59 Ang morg 168Kalbe 4 Aug e h U o Ab

i n esDwaden 3 Ang 04
hl Wenn 190 Rehlen

S

d e



m Wegen VmbauV Wergröverneg der Verkauſfesräume

o e en wen vNAnm den größten Theil meiner Läger ſchnell zu ränmen ſind die ſäunnmtlicher Waaren derartig erniedrigt worden daß meinen
werthen Kunden eine beſſere Gelegenheit zu einem wirklich billigen Einkaufe nie wieder geboten werden kann Es kommen zu
nächſt hanptſächlin ich zum Verkauf 500 Stück SonmerPaletots aus reinw Stoff Stück ſtatt 15 Mk unr 8 Mk 800 Stück4 r utel anf ſehen und Habvelocks nur Prima Stoff Stück ſtatt 12 20 Mk unr 9 Mk Reinw und halbw e J
vhue Unterſchied bedeutend unter n W r 200 Stück Bettzenge und Jnlets ſtatt 50 und 60 Pfg nur 30 und 35 Pfg
54 und chwere Kernleinen für 20 25 30 und 40 Pfg Bunte Möbel Gardinen 25 30 und 35 Pfg weiße Gardinen 84 und104 vreit 25 und 30 Pfg Elſäſſer KleiderCattune ſtatt 40 und 50 Pfg nur 25 und 30 Pfg n 10 15 und 20 Pfg It 1 Mk und 1,25 per a Fertige Sommer Unterröcke und Steppröcke 2 Mk und k 50 Morgenröcke werben

8 und 10 Mk für nur 2,50 Mk verkanft Tiſchdecken mit Schnur und Quaſten ſtatt 8 Mk uur 2 k 50 PfgWinter äntel werden wegen Mangel an Raum effertiv unter halbem Herſtellungspreis abgegeben
200 Stück Angora Mäntel ſtatt 24 30 Mark nur für 10 und 12 Mark
Herren Damen und Kinderwäſche iſt im Preiſe ganz beſonders zurückgeſetzt worden Reſte ſämmtlicher Artikel für halben Preis u

h Meine ſäunntlichen Seiüciemstofte glatt und geſtreift habe ebenfalls dem Ausberkaufe zugefügt und die
Preiſe ſehr erniedrigt Sämmtliche ſollen zum Preiſe von m 1,50 bis Mk 2,50 per Meter ausberkauft werden

Markt 4 J LewinTa

p

6600980800000696800006608990900069808880008969089999960006089
S 4 7Guglagy Gottschlich Schneidermeigter E

Poſtſtraße 13 beehrt ſich hiermit den Eingang ſämmtlicher Poſtſt raße 13

m Neuheiten für We W umd Winter e
ganz ergebenſt auzuzeigen ee e 7r i i u v 2i r

5 r W S S J a

S

e

s e S giden beſt eAr 98 I rig de We Ab Grötzner Zuokerfa riß Glauzig
2 empfiehlt gr Steinſtraße 13 4 101 4 ren ſch7 e ehe n e eben tn gegen Ka heh thun der DhheneMit dem e Tage übergebe ich d n cheinen t h re ne de ſe vorere umm n aſfelbeMeſſerſchmiede und Schleiferei Mark ziweinnddreißig pro Stück anf Wunſch franco Abnehmern gros

vom 1 Auguſt a e ab entweder W Partien Rabatt auf Fabrik wmeines verſtorbenen Mannes Martinsgaſſe Nr 2 gelegen an 7 Meſſer bei der gelſchaftekaſe Hierſeleſt oder preiſe eitſchmied Wiiheim Gialmn Indem ich für das meinem verſt Manne ſtets dei der Allgemeinen Den tſchen Credit Anſtalt in Leipzig heben reichſte Auswahl
in reichem Maaße a Vertrauen beſtens danke bitte ich daſſelbe hei der AnhaltDefſaniſchen Landesbank in Deſſan billigſte Preiſe 4 hauch auf den Herrn Nachfolger gütigſt übertragen zu wollen bei den Herren K J Friedheim o in Cöthen an R 7 i 31 VHochachtungsvoll ittwe WDress el bei den Herren Rauſf Knorr in Berlin rallse Leip gerſtr Z

bei den Herren Bingel Co in Magdeburg diAuf Obiges höflichſt bezugnehmend erlaube mir ergebenſt anzuzeigen bei dem Walleschen Bank Verein von Kuliseh Kaempf R udaß Reparaturen aller Art m und ſauber ausgeführt und alle neuen Co in Halle aS epara I el
Sachen unter Garantie Ff gut z r achetrat werden in Empfang genommen werden d a Beziehen nMit un Glauzig den 20 Juli 1884 Der or n chirme wird gutWilhelm Giahn eſſerſchmied i gtrand p n 537 Leipzigerſtr k2Biserne Brrüesen Leipziger Straße 16 Für 1

viel vgpeveibanter gis eteiu AIISVerkauf des l NMöllnitz schen Waarenlagers Klan rn
S i 8te ehe el NKleiderſtoffe Damenmäntel Leinen öblement zur Gafwirthſcheft

Unter und Ueberführungen und Baumtollenwaaren Petsche Liſchlermſtr
jſerne Stege Sännntliche Auſtenſtände werden am 15 Auguſt gerichtlich Schon vorhandenes in der Vöh

und ähnliche Conſtructionen offerirt in ſorgfältigſter Ausführung billigft eingezogen miſchen Bierhalle u ſ wGtto Weiltsoh in Halle a d S Sir eSpeeialfabrik für u See n an u harten hei Bedarf
T Billigſtes Fr Woltft Albrechtſtraße 26gen bUbisernes Baumaterial

neuester Construetion 4 2 u e r erken eS erlaschungen ete v i gwussRollj alousien aus Holz u e Roeelten Biatten er lie
eigner e itekort n vekannter Güte unter ſern 4 z langjt ährige Specialität ſachg ewäg

ell ab reichaſſortirtem hi e undo Jalougieſabrikß ſon Franz Ruäolph eel ln ab Werk franco jeder Station

Krausenstrasse S Wngst SchellerM U ein Tehmannm Halle a S
Zucht und ZugviehLieferant Zahlreiche Neferenzen

Kuckenburg Kreis Zuerſurh
empfiehlt ſich unter bekannter ereren Bedienung zur Lief

on hoch und nieder S Sd geſtern Wrunſahen Allen ans Le

Familien Nachrichten

Helene HünicheEruſt Seet

Eapelle Silkerfeld
1 Auguſt 1884

na AlbertErdſen Sünde Lehrer

e 9Glauzig bei Köthen Gera
im Auguſt 1884

Geſtern Abend 10 Uhr endete ein
m ſanfter Tod die langen Leiden meiner

d r Mutter unſerer theueren
chweſter Tante und Großtante der

Frau Oberpredigeng e Teller
ULocomobilen und m e 2ebengſahre

ars a 8 än Mann der trauerndDreschmaschinen Jm Namen der trauernden Hinter

SHerden ſtam c bliebenend Wunſch b ne r Atteſte i zur Stelle Luiſe Tellert a dis Sat et e auh und Bulle in ber Lieferung von über 1000 Satz in Deutſchland arbeiten in jeder Größe vorräthig bei Hurg den Auguſt 1884

X

e a A Lythall Halle a/S Magdeburger Str 49 Für den Wedel di verantwortlich
m Lieferung gegen Vaar bringe W athn Referenzen und Kataloge auf Wunſch gratis und franco König in Halle

zug Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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